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ein wahres Schmuckkästchen gemacht. Statt der
Misthaufen sind Blumenanlagen vor den Häusern,
hinter ihnen aber Gemüsegärten an Stelle des unaus-
genützten Bodens. Die Eingebornen sehen dies
alles mit Staunen, und die später einmal
zurückkehrenden Bewohner werden zu den wenigen Glücklichen

zählen, deren Besitz im Kriege verschönt
und gebessert worden ist. Kein Haus ist mehr
ohne elektrisches Licht, die Fenster sind wieder
blank bis auf die zerbrochenen, die man durch ein
eigenartiges Glaspapier, dem japanischen ähnlich,
ersetzt hat. Diese Scheiben sind zwar nicht
durchsichtig, aber durchscheinend und erfüllen ihren
Zweck vollkommen. Für Lustbarkeit sorgt eine
neu errichtete Musikhalle, in der es viermal wöchentlich

auch Bier gibt, wobei einem die Musik doppelt
schön dünkt, und eine ausgezeichnete Kegelbahn.

Uebrigens darf die Zahl der in ihren Nerven
erschütterten Soldaten keineswegs überschätzt
werden; sie ist gering und beträgt nicht einmal ein
Prozent. Auch von dieser geringen Zahl hat
nachweisbar nur ein Drittel seinen Zustand erst im
Kriege erworben, so daß wohl mit Recht von sehr
gesunden Nerven unserer Soldaten gesprochen
werden kann.

Leider stehen mir keine ähnlichen französischen
Berichte zur Verfügung. Doch scheint aus den
Mitteilungen Hanotaux' hervorzugehen, daß die
Verhältnisse in den Armeen Frankreichs ähnlich
liegen, und man daher diesen Faktor, vorläufig
wenigstens, bei Vergleichen ausschalten darf. Für
den Kriegspsychologen bieten die Umstände ohnedies

des lehrreichen mehr als genug. M.

Bücherbesprechungen.

Der Seekrieg. Die Seekämpfe der deutschen Flotte im
Weltkriege. Mit einer Einführung von L. Persine,
Kapitän zur See a. D. Mit rund 160 photographischen
Aufnahmen. Des Werkes „Unser Krieg" 2. Band.
Der Gelbe Verlag in Dachau bei München. Fr. 3.—.
Wer dieses groß angelegte Werk nur flüchtig durchgeht,

wird erstaunt sein, für so wenig Geld ein solch
gediegenes „Bilderbuch" mit lauter Originalaufnahmen
zu erhalten. Da finden wir z. B. ein Bild „Ein deutsches
Unterseeboot hält einen Dampfer an", ein anderes
„Prinzeß Irene fliegt in die Luft", ein weiteres „Untergang

des Amphion", um nur einige zu nennen — alles
große, deutliche, schöne Aufnahmen auf Kunstdruckpapier.

Wer aber tiefer geht und auch den Text
studiert, wird bald inne werden, daß der von einem
Meister vom Fach verfaßte und anhand von authentischen
Berichten erstellte Text den Abbildungen mindestens
ebenbürtig ist. So stellt das Buch ein geschlossenes
Ganzes von bedeutendem Wert dar, das uns Landratten
in einwandfreier Art darlegt, was die Flotte von heute
zu leisten vermag. H. M.
Unter dem Doppelaar. Kriegsnovellen aus Oesterreich,

gesammelt von Rudolf Greinz. Verlegt bei Eugen
Salzer in Heilbronn 1915. Fr. 1.25.

Wer den trefflichen Schriftsteller Rudolf Greinz
kennen und schätzen gelernt hat — er ist einer der
ersten Oesterreichs — der wird bereits wissen, daß das
kleine Büchlein nur ganz gutes enthalten kann. Und
wirklich sind die acht Novellen wahre Edelsteine.

H. M.

Vogesenkämpfe. Kriegserlebnisse von Hanns Gobsch,

(Hauptmann). Heilbronn. Eugen Salzer 1916. Fr. 1.25.

Gobsch ist nicht nur ein tüchtiger Offizier, sondern
auch ein feiner Beobachter und guter Erzähler. Alle
Eigenschaften zusammen drücken dem Büchlein den
Stempel auf und machen es zu einer hübschen und
zugleich lehrreichen Lektüre für jeden Soldaten. H. M.
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